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Agentenfunker
geworbener Agent eines Geheimdienstes, der 
mittels Funk die von ihm selbst erarbeiteten bzw. 
gesammelten oder ihm von anderen Agenten über­
gebenen Informationen an die Zentrale übermit­
telt und in der Regel auf gleichem Wege Anwei­
sungen erhält.

Agentenkonservierung
auf Anweisung von Mitarbeitern der Geheimdienste, 
insbesondere aus Sicherheitsgründen erfolgende 
zeitweilige Einstellung der Tätigkeit eines 
Agenten infolge des Verdachtes oder akuter be­
gründeter Möglichkeiten der Dekonspiration bzw. 
der Bearbeitung durch sozialistische Sicher­
heitsorgane. Vährend der A. besteht in der Regel 
keine Verbindung zwischen Geheimdienst und Agent. 
Es treten die je nach Situation zwischen ihnen 
festgelegten Instruktionen und Verhaltenslinien 
in Kraft. ( —► Lebenszeichen)
Der Agent vernichtet in den meisten Fällen auf 
Anweisung alle Unterlagen und technischen Hilfs­
mittel oder lagert sie aus. ( —► Auslagerung)
Zu einem zweckmäßig erscheinenden Zeitpunkt er­
folgt der weitere Einsatz des konservierten Agen­
ten. Geheimdienste werben auch für spezifische 
subversive Aufgaben Agenten an, um sie nach einer 
gewissen Zeit der A. bei Bedarf einzusetzen.

Agentenschleusung
konspiratives Verbringen von Agenten der Geheim­
dienste aus dem bzw. in das Hoheitsgebiet eines 
anderen Staates. A. erfolgt durch die mißbräuch­
liche Nutzung legaler Möglichkeiten des Über­
schreitens der Staatsgrenzen auf Land-, Luft- 
und Wasserwegen sowie durch Nutzung anderer Mög­
lichkeiten der Überwindung von Staatsgrenzen.
(z. B. Überschreiten der '»grünen Grenze", Nut­
zung von Tunneln usw. )

Agentenüberprüfung
Maßnahme der Geheimdienste zur Feststellung und 
Einschätzung von Tatsachen sowie Hand lungs- und 
Verhaltensweisen bezüglich der Zuverlässigkeit 
und Glaubwürdigkeit ihrer Agenten bzw. ihrer 
Fähigkeiten/Fertigkeiten zur Erfüllung von Auf­
trägen. Die A. erfolgt sowohl im Verlaufe der 
unmittelbaren Zusammenarbeit, unter anderem 
durch den Einsatz weiterer Agenten, als auch 
nach der Auftragsrealisierung durch spezielle 
Verfahren, s. a. Lügendetektor


